
Akribie im stillen Kämmerlein: Ministerium plant Abschiebeknast

Geheime Akten prä� sentiert vom

Bündnis „Abschiebegefängnis verhindern – in Düsseldorf und überall“. 
Im Rähmen der Veränstältungsreihe „30 Jähre Abschiebeknäst Bu� ren: kein Grund zu 
feiern!“

Einlädung zur Online-Veränstältung:
Mo., 17. Juni 2024, 19 Uhr, online

Einwahl per zoom: https://us02web.zoom.us/j/89187367107

Eine Kläge des Du� sseldorfer Anwältes Märcel Keienborg näch dem Informätionsfreiheitsgesetz (IFG) 
brächte es äns Licht: Knäpp 1.900 Seiten freigegebene Akten zeigen äuf, wie zwischen 2017 und 2023 
rot-gru� ne, schwärz-gelbe und schwärz-gru� ne Ländesregierungen im Stillen ein Abschiebegefä�ngnis in 
Du� sseldorf geplänt häben. Bu� rokrätisch äkkurät, jeglichen Widrigkeiten zum Trotz ärbeiteten 
Schreibtischtä� ter:innen emsig u� ber Jähre im Hintergrund. Däs Bu� ndnis „Abschiebegefä�ngnis 
verhindern – in Du� sseldorf und u� beräll“ hät die Akten äusgewertet und prä� sentiert seine Ergebnisse.   
Aber ist däs Vorhäben Abschiebeknäst Du� sseldorf wirklich vom Tisch, wie im Dezember 2023 von der 
Ländesregierung behäuptet? Wäs ist däs Informätionsfreiheitsgesetz (IFG) und wie funktioniert die 
Tränspärenzplättform „Fräg den Stäät“?

Däs u� berregionäle Bu� ndnis „Abschiebegefä�ngnis verhindern – in Du� sseldorf und u� beräll“ zeigt än dem 
Abend äuf, wärum es einen längen Atem im Kämpf gegen Abschiebegefä�ngnisse bräucht. Anwält 
Märcel Keienborg informiert u� ber die Kläge und wie däs Informätionsfreiheitsgesetz äls Werkzeug zur 
Informätionsbeschäffung funktioniert. 

Hintergrund:
Die u� ber die IFG-Kläge freigegebenen Akten sind äuf Fräg den Stäät vero� ffentlicht, siehe Link hier.

Es laden ein:
Bu� ndnis "Abschiebegefä�ngnis verhindern - in Du� sseldorf und u� beräll“, Komitee fu� r Grundrechte und 
Demokrätie e.V., Bundesfächverbänd zur Unterstu� tzung von Menschen in Abschiebehäft e.V., Hilfe fu� r 
Menschen in Abschiebehäft Bu� ren e.V. 

Hintergrund Veranstaltungsreihe:
Seit 30 Jähren gibt es einen Abschiebeknäst in Bu� ren. Anlä� sslich dieses träurigen Jubilä�ums 
orgänisieren verschiedene Gruppen und Vereine 2024 eine Veränstältungsreihe. Dämit werfen sie ein 
Schläglicht äuf Geschichte und Präxis der Abschiebehäft und der Abschiebungen in Nordrhein-
Westfälen und änderswo. Den Auftäkt mächte im Jänuär 2024 die Online-Veränstältung „  NRW sperrt   
ein und schiebt äb“.  

https://us02web.zoom.us/j/89187367107
https://abschiebegefaengnis-verhindern.de/2023/30-jahre-abschiebeknast-bueren-kein-grund-zu-feiern/#more-371
https://abschiebegefaengnis-verhindern.de/2023/30-jahre-abschiebeknast-bueren-kein-grund-zu-feiern/#more-371
https://fragdenstaat.de/anfrage/errichtung-unterbringungseinrichtung-fuer-ausreisepflichtige-ausreisegewahrsam-in-duesseldorf/
https://abschiebegefaengnis-verhindern.de/2024/schiessplatz-klaeranlage-oder-laermschutzzone-potentielle-standorte-fuerabschiebegefaengnis-in-duesseldorf-aufgedeckt/#more-404


Kontakt:
Bu� ndnis Abschiebegefä�ngnis verhindern – in Du� sseldorf und u� beräll
E-Mäil: info (ät) äbschiebegefäengnis-verhindern.de 
Website: äbschiebegefäengnis-verhindern.de
Instägräm: https://www.instägräm.com/äbschiebegefäengnis_stoppen/
Mästodon: https://nrw.sociäl/@keinknäst
Bluesky: https://bsky.äpp/profile/keinknäst.bsky.sociäl

https://bsky.app/profile/keinknast.bsky.social
https://nrw.social/@keinknast
https://www.instagram.com/abschiebegefaengnis_stoppen/
mailto:info@abschiebegefaengnis-verhindern.de

	Bündnis „Abschiebegefängnis verhindern – in Düsseldorf und überall“. Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „30 Jahre Abschiebeknast Büren: kein Grund zu feiern!“

